
  

  
 
 

 

GEMEINDE 
NORDHARZ 

Ratsbüro 
 

Niederschrift über die Sitzung des Ortschaftsrates Wasserleben 

_________________________________________________________ 
 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 06.02.2025 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende  Uhr 
Ort, Raum: Nordharz / OT Wasserleben Gutshaus 

 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Herr Mario Dickehut  

Ortschaftsrat 
Herr Burkhard Büttner  
Herr Andreas Clausing  
Herr Volker Ehelebe  
Frau Doris Feuerstack  
Herr Frank Meyer  
Herr Christian Strohmeyer  
Herr Michael Wesche  
Herr Horst Wrackmeyer  

Verwaltung 
Herr Gerald Fröhlich  

Protokollführer 
Christin Kumpe  
 
 
Abwesend: 
 

 
 
Tagesordnung: 
 1   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung, der fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der 
Beschlussfähigkeit 

 

   
 2   Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsanträge  

   
 3   Einwohnerfragestunde  

   
 4   Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Nie-

derschrift der Sitzung vom 12.12.2024 
 

   
 5   Information über die Sitzungen des Gemeinderates vom 

18.12.2024 und 22.01.2025 

 

   
 6   Vereinsförderung  

   
 7   Anfragen und Mitteilungen  

   
 



 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der 

fehlenden Mitglieder des Ortschaftsrates und der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Dickehut begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschluss-

fähigkeit bei 7 anwesenden Ratsmitgliedern fest. 

 
 
zu 2 Bestätigung der Tagesordnung, Änderungsanträge 

 

  
Die Tagesordnung wird angenommen und bestätigt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 7 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 
zu 3 Einwohnerfragestunde 

 
 Gast 1 merkt die Verkehrsproblematik in Wasserleben, aus Veckenstedt kommend, an. Er 
schlägt vor eine Geschwindigkeitsbegrenzung oder einen Verkehrsspiegel aufzustellen. Herr 
Dickehut teilt mit, dass in diesem Fall der Landkreis zuständig ist. Er hatte bereits Kontakt 
zum Ordnungsamt aufgenommen. Es wurde darauf hingewiesen, das sein Antrag an den 
Landkreis gestellt werden könne. Ein Spiegel sei ein berechtigter Hinweis. 
 
19.04 Uhr: Volker Ehelebe erscheint zur Sitzung. 
 
Gast 2 stellt sich sowie den neuen Verein “Kunst, Kultur und Ortsverschönerung” vor. Er 
stellt das erste, geplante Projekt des Vereins vor. Es handelt sich um einen Arbeitseinsatz im 
“Henneberg Park” in Wasserleben. Gast 3 spricht einen bereits erfolgten Vor-Ort-Termin an 
und was sich dabei herausgestellt hat. Es wird um Unterstützung des Ortschaftsrates im 
Verein und dessen Vorhaben gebeten. Gast 2 weist nochmals darauf hin, dass sie mit die-
sem Arbeitseinsatz nur unterstützend wirken wollen und nicht den Gemeindearbeitern ihre 
Arbeit wegnehmen. Herr Dickehut erklärt nochmals dem Ortschaftsrat die Vorhaben und 
Wünsche des Vereins. Er ist ein Vereinsmitglied, jedoch nicht im Vorstand tätig. Es erfolgt 
ein Austausch der Anwesenden. Herr Fröhlich teilt mit, dass die Gemeinde das Vorhaben 
begrüßt, jedoch rechtliche Vorgaben nicht zu umgehen sind. Er erörtert einen Bescheid der 
Denkmalschutzbehörde hierzu. Auch erklärt Herr Fröhlich kurz eine bereits vorbereitete Ver-
einbarung, in Zusammenarbeit mit dem Bauamt, für den vorgesehenen Arbeitseinsatz. Herr 
Dickehut erklärt, dass für den Samstag eine Verinbarung steht, für die Zukunft werde sich 
gesondert geeinigt. 
 



 
zu 4 Entscheidung über Einwendungen und Feststellung der Niederschrift der 

Sitzung vom 12.12.2024 

 
Die Niederschrift wird im öffentlichen Teil beschlossen. 

 
Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 8 
Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 
 
zu 5 Information über die Sitzungen des Gemeinderates vom 18.12.2024 und 

22.01.2025 

 
Herr Dickehut informiert über die Sitzungen des Gemeinderates vom 18.12.2024 und 

22.01.2025. 

 
 
zu 6 Vereinsförderung 

 
Herr Dickehut informiert die anwesenden Ortschaftsratsmitglieder darüber, dass mit den Sit-
zungsunterlagen auch eine Liste mit der möglichen Vereinsförderung für 2025 übermittelt 
wurde.Er teilt mit, dass nach dem Vereinsstammtisch im Jahr 2024 alle Vereine sich einig 
sind, die Verteilung wie in den vergangenen Jahren zu belassen. Herr Peter Feuerstack teilt 
mit, dass er sich in weiteren Ortschaftsräten über die Verteilung informiert hat und erklärt 
seine Ansicht hierzu. Der Ortschaftsrat tauscht sich über die vorliegende Liste aus.Herr Di-
ckehut wäre für eine projektbezogene Verteilung. Herr Feuerstack würde der Verteilung im 
Jahr 2025 so zustimmen, jedoch zum nächsten Jahr weitere Kriterien einfließen lassen. Herr 
Ehelebe schlägt vor, zum Ende des Jahres eine interne Diskussion zu führen, bevor man die 
Entscheidung an die Gemeinde weitergibt. Herr Fröhlich bringt das Bestreben der Gemeinde 
zu den Geldern für die Vereine ein. Es sind keine Grenzen bzgl. der Verteilung gesetzt, je-
doch ist aus seiner Sicht das Gießkannenprinzip ungünstig. Es erfolgt ein erneuter Aus-
tausch über eine mögliche Verteilung. Der Ortschaftsrat stimmt mehrheitlich dafür, dass 
80 % der Gesamtsumme gemäß bisherigem Schlüssel an die Vereine verteilt werden. Über 
die Verwendung des Restbetrages entscheidet der Ortschaftsrat zu einem späteren Zeit-
punkt. 
 
zu 7 Anfragen und Mitteilungen 

 
Herr Dickehut informiert über die beschlossenen Ehrenamtsentschädigungen aus dem Ge-
meinderat. Der Ortschaftsrat tauscht sich über die Erhöhung sowie einem möglichen Spen-
denkonto aus. 
 
Herr Büttner erkundigt sich nach dem aktuellen Stand zur Grundsteuer und der Verfahrens-
weise der Übermittlung der Bescheide. Herr Fröhlich erläutert kurz das Vorgehen. 
 
Herr Büttner teilt mit, dass sich auf dem Fahrradweg zwischen Wasserleben und Langeln 
mittlerweile ca. zehn schadhafte Stellen im Asphalt befinden, die vorrübergehend mit Schot-
ter geflickt worden sind. Er bittet um Auskunft, ob diese noch abschließend repariert werden. 
Herr Fröhlich erklärt wie das weitere Vorgehen dort geplant ist. Instandsetzung erfolgt durch 
den Versorger. 
 



Herr Wrackmeyer informiert über den desolaten Zustand der Schmiedestraße zum Pappel-
weg. Die Müllfahrzeuge haben dort tiefe Spuren hinterlassen.Auch der Kirchplatz weist 
Schäden auf. Herr Dickehut teilt mit, ab Mitte Februar die Reparaturen wieder aufgenommen 
werden sollen. 
 
Herr Wesche erkundigt sich zu dem diesjährigen Osterfeuer. Es müsse eine Regelung zur 
Ablage des Brandmaterials gefunden werden. Herr Fröhlich teilt mit, dass diese Problematik 
in allen Ortsteilen bestehe. Der Ortschaftsrat müsse sich hierzu nochmals abstimmen. 
 
Herr Dickehut hat über das Ratsbüro seine Sitzungsvorschläge 2025 für den Ortschaftsrat 
Wasserleben verteilen lassen. 
 
Herr Dickehut informiert, das sein Alternativstandort für den Kleider- sowie Glascontainer 
während der Bauphase des Kreisverkehres gefunden werden müsse. Der Ortschaftsrat 
tauscht sich hierzu aus. Herr Dickehut schlägt eine Prüfung im Bereich der Feuerwehr vor. 
 
Herr Dickehut teilt mit, dass er am 25.02.2025, 17 Uhr, eine Informationsveranstaltung mit 
der Jugend und den Eltern stattfinden lassen möchte. Dort sollen Wünsche für den Ort ge-
äußert werden können. 
 
Herr Dickehut spricht die stark mitgenommene Vogelvoliere im Park an. Er bittet den Ort-
schaftsrat um seine Einschätzung hierzu, ob diese weiter erhalt und betrieben werden sollte. 
Sie stehe nicht unter Denkmalschutz. Herr Meyer regt an, das seine ordentliche Futterstelle 
am Teich eine bessere Alternative wäre. Herr Wrackmeyer regt, an diese Frage zu vertagen, 
da es mit heutigem Stand zu keiner Einigung kommen werde. 
  
 
 
gez. Mario Dickehut    gez. Christin Kumpe 
Vorsitzender    Protokollführer 
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